
„Wir gestalten die Zukunft – Verlässliche Politik für die Menschen“ 

Unser Kreiswahlprogramm  
Beim Kreisparteitag in Munster am 
13.Mai wurde das Kreiswahlpro-
gramm einstimmig verabschiedet. 
Das Wahlprogramm hat den Titel: 
„Wir gestalten die Zukunft, verlässli-
che Politik für die Menschen“ und 
die vier Schwerpunkte: Politik für 
Familien, Kinder und Jugendliche, 
Politik für Bildung, Politik für Ar-
beit und Wachstum und Politik 
durch Bürgernähe und Beteiligung. 
In einem offenen Prozess wurde es 

seit Anfang des Jahres in mehreren 
offenen Veranstaltungen diskutiert 
und unter starker Einbindung von 
Kreistagsfraktion und Arbeitsge-
meinschaften fertig gestellt. In Kür-
ze wird es noch eine Kurzfassung 
geben. Daneben sind für die vier 
Schwerpunkte Themenpakete für 
Aktionstage in den Ortsvereinen in 
Vorbereitung. Der vollständige 
Text ist unter: www.spd-soltau-
fallingbostel.de zu finden.  

      
Liebe GenossInnen,  

 
Vor Euch liegt die erste Ausgabe des SFA-Newsletters der SPD hier 

im Landkreis. Mit dem SFA-Newsletter wollen wir über die 
Aktivitäten der Ortsvereine, der Arbeitsgemeinschaften, der 

Abgeordneten, der Fraktionen und des Unterbezirksvorstandes 
informieren und für einen besseren Austausch sorgen. Wenn ihr 

Artikel über eure Arbeit habt oder die für die Partei von Interesse 
sind, mailt sie uns! Dieser Newsletter lebt von Euren Infos ! Viel 

Spaß beim Lesen! 

„64 Kandidatinnen und Kandidaten, 64 
Gründe, die SPD zu wählen“, stellte der 
SPD-Unterbezirksvorsitzende Lars Kling-
beil auf der Kreiswahlkonferenz am 13. 
Mai 2006 fest. „Wir werden eine schlag-
kräftige Truppe in den Kreistag schicken“, 
freute sich auch Dieter Möhrmann MdL, 
Vorsitzender der SPD-Kreistagsfraktion. 
Die Wahlgänge für die sechs Wahlberei-
che im Landkreis Soltau-Fallingbostel 
verliefen harmonisch und ohne Gegen-
kandidaturen; das Kreiswahlprogramm 
wurde einstimmig beschlossen. 

„Es gibt kein Gesetz im Landkreis, in dem 
steht, die CDU sollte stärkste Kraft in SFA 
sein“, stellte Lars Klingbeil fest und rief 
die SPD dazu auf, mit aller Kraft darauf 
hinzuarbeiten, im Kreistag und in den 
Räten stärkste Kraft zu werden. „Die letz-
ten Wochen haben gezeigt, die CDU 
duckt sich weg; verlässliche Politik ist 
etwas ganz anderes. Wir sind eine verant-
wortungsvolle Opposition und haben kon-
struktive Vorschläge eingebracht, um zu 
einer Genehmigung des Kreishaushalts 
zu kommen.“ 

Der Landrat habe eine verlässliche Mehr-
heit verdient, die konstruktiv mitarbeite, 
statt Briefe an die eigene Fraktion über 
den Landrat zu schreiben, die zwar nicht 
alle Fraktionsmitglieder erhielten, aber 
dafür in der Zeitung abgedruckt werden. 
Mit einer verlässlichen SPD-Mehrheit 
könne besser Politik gemacht werden, 
könne der Landrat besser arbeiten. In 
Anlehnung an „Free Willy“ rief Lars Kling-
beil dazu auf: „Free Hermann!“ 

www.spd-soltau-fallingbostel.de 

  Feier zum 01. Mai in Rethem  
 

 

 

 

 

 

 

 

Seit 1983 wird die traditionelle Feier in Rethem zum 1. Mai 
federführend von Jürgen Ritter und seiner Familie organisiert. 
Egal ob es sich um die Vorbereitungen, das Binden des Kranzes 
oder das Grillen und Ausschenken von Getränken am 1. Mai 
handelt: kein Weg geht an den Ritters vorbei. Und was wäre 
die Maifeier ohne die tatkräftige und freundliche Unterstüt-
zung von Erika Röhrs? Auch Rolf-Udo Bobsien und seine Fa-
milie packen immer tatkräftig überall mit an, wo eine helfende 
Hand gebraucht wird. Bei der Rethemer Maifeier wird ehren-
amtliches Engagement groß geschrieben. Man merkt den Mit-
gliedern des Teams an, dass sie Spaß daran haben. Und wenn 
das Wetter dann noch mitspielt und viele Gäste auf den Amts-
hauptmann-Jordan-Platz in Rethem kommen, macht es natür-
lich doppelt so viel Spaß. 

  

LARS KLINGBEIL, UB-VORSITZENDER  

TERMIN: Neue Wege der Gesundheitspolitik 
Bundestagsfraktion vor Ort, 12. Juli, 19.00 Uhr, Kursaal, Bad Fallingbostel-
Monika Griefahn MdB und Dr. Carola Reimann MdB 

Gesundheit ist eines der höchsten Lebensgüter. Wir alle möchten gesund, 
lange und aktiv leben. In Deutschland steht dafür eine hochwertige Gesund-
heitsversorgung zur Verfügung. Doch auch das System, das Gesundheit er-
möglicht, muss „gesund“ bleiben. Es ist eine große Herausforderung, das 
Gesundheitswesen in Deutschland auf einem hohen Stand und gleichzeitig 
finanzierbar zu halten. An der Zukunftsfähigkeit des Gesundheitssystems 
weiter zu arbeiten, hat sich die Große Koalition für diese Legislaturperiode 
vorgenommen. Viele Reformkonzepte sind vorgelegt und diskutiert wor-
den. Wohin soll der Weg jetzt gehen? 



Soltau/LK Kürzlich trafen sich die 
Teilnehmer des Projektes 10 unter 25 
zu ihrem ersten regulären Treffen im 
„Roten Bahnhof“ in Soltau. Der SPD 
Unterbezirksvorsitzende Lars Klingbeil 
begrüßte die TeilnehmerInnen, erklär-
te die Idee des Projektes und berichtete 
vom erfolgreichen Projektverlauf im 
vergangenen Jahr. In den nächsten 
sechs Monaten haben die Teilnehmer 
die Chance, in die SPD reinzuschnup-
pern und bei vielen verschiedenen 
Veranstaltungen selbst aktiv mit zu 
gestalten. Der erste Höhepunkt für die 
Teilnehmer wird der Landesparteitag 
am 10. Juni 2006 in Wolfsburg sein. 

Weiterer Höhepunkt wird im Herbst 

die Berlinfahrt sein. Geplant sind auch 
Besuche bei Vorstandsitzungen, Partei-
veranstaltungen im Landkreis und bei 
den 15 Ortsvereinen. 

Aber nicht nur Veranstaltungsbeobach-
tungen stehen auf dem Programm, 
sondern auch eigene Beschäftigung an 
politischen Themen. 

Zur Frage warum sie an diesem Projekt 
teilnehmen, sagte ein Teilnehmer, ich 
möchte was bewegen und ich denke in 
diesem Projekt bekomme ich ein Bei-
spiel dafür, wie es geht.  

Infos bei Kathrin Frost:  

0173-2095449 

Die Nachricht hat alle über-
rascht und für ordentlich Ver-
wunderung gesorgt: Die Kassen-
ärztliche Vereinigung (KV) hat 
die Erlaubnis der ambulanten 
Behandlung in der Kinderstation 
des Soltauer Krankenhauses 
nicht verlängert. Der Einspruch 
weniger niedergelassener Ärzte 
hatte dies bewirkt. Diese Ent-
scheidung könnte fatale Folgen 
für die ärztliche Versorgung aber 
auch für den Betrieb des Kran-
kenhauses insgesamt haben. 

Deswegen wollen wir Sozialde-
mokraten die Entscheidung 
nicht hinnehmen und werden 
aktiv: Gemeinsam mit Eltern 
und weiteren Betroffenen sam-
meln wir Unterschriften, um 
den Druck auf die KV zu erhö-
hen. Die Listen gibt es auf den 
Homepages von Dieter Möhr-
mann und vom SPD-
Unterbezirk. Also: Ausdrucken 
und Unterschriften sammeln. Es 
geht um die Kleinsten in SFA! 
                 

Kajo Wasserhövel 
kommt 

Am 06. Juli kommt der Staats-
sekretär  aus dem Bundesminis-
terium für Arbeit und Soziales, 
Kajo Wasserhövel auf Einladung 
des Unterbezirkes nach Bad 
Fallingbostel. Thema des A-
bends: „Mindestlohn? Kombi-
lohn? Wie schaffen wir Arbeit?“. 
Die Diskussion findet am 06. 
Juli ab 19 Uhr in Bad Fallingbos-
tel im Hotel Berlin statt.   

Garrelt Duin kommt   
 

Am 18. Juli hält der niedersäch-
sische SPD-Landesvorsitzende 
und Bundestagsabgeordnete 
Garrelt Duin Termine im Rah-
men seiner Niedersachsen-Tour 
in Soltau-Fallingbostel ab. Ge-
plant sind unter anderem Be-
triebsbesichtigungen in Soltau 
und Bad Fallingbostel. Zudem 
soll noch ein Pressegespräch 
stattfinden.   

Projekt 10unter25 gestartet 

Unterschreiben: Kinderambulanz erhalten  

 Kommunalwahlkampf – aber richtig! 

Enttäuschende Kommunalwahl-
ergebnisse kannte jeder der 
knapp 70 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer, die sich Mitte Mai 

einen Samstagnach-
mittag in der Luisen-
höhe am Vogelpark 
gönnten – zur politi-
schen Weiterbildung! 
Detlef Raphael, der 
Geschäftsführer der 
Bundes-SGK, war auf 
Einladung des SPD-
Unterbezirksvorstan-
des gekommen, um 
die Genossinnen und 

Genossen auf einen effektiven 
Wahlkampf vorzubereiten. Auf 
seine erfrischende Art räumte er 
auf mit lieb gewordenen Orts-

vereinstraditionen wie Infostand 
und öffentliche Mitgliederver-
sammlung. Besser läuft’s mit 
Hausbesuchen 
oder Nachbar-
schaftsfesten. Kurz 
gesagt: Keine 
Angst vorm Bür-
ger! Am Ende 
waren die Teilneh-
merinnen und 
Teilnehmer hoch 
motiviert, es dieses 
Mal anders zu 
versuchen – um 
am 10. September 

Mehrheiten für die SPD im 
Kreis, in den Städten und Ge-
meinden zu holen. 
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Termine, Termine, Termine  

Einige der 10  TeilnehmerInnen von 
10 unter 25 mit dem SPD Unterbe-
zirksvorsitzenden Lars Klingbeil  



Jugend vor!  

Unter dem Motto „Kommunalpolitik 
der nächsten Generation“ trafen 
sich 30 junge Menschen aus dem 
Bezirk Nord-Niedersachsen kürz-
lich in Soltau, um über ihre Vorstel-
lungen zu diskutieren. Mit dabei 
die Bürgermeisterkandidaten aus 
Visselhövede, Bad Fallingbostel 
und Munster: Franka Strehse, 
Steffen Ahrens und Dr. Detlef 
Rogosch.  

 

Das Bild zeigt die Abschlussrunde 
mit Michael Lebid, Bürgermeister 
aus Bomlitz, als Hauptreferenten. 
Neben Moderator Detlef Rogosch 
sind Richard Eckermann (Verden) 
und Bernd Wölbern (Rotenburg) zu 
sehen. Behandelt wurden die The-
men Demografischer Wandel, 
Daseinsvorsorge und Kinder, Fa-
milie und Betreuung.  

 

Unsere Kandidaten für den Kreistag  

Schneverdingen/                
Neuenkirchen: 

Dieter Möhrmann, Gunda Strö-
bele, Rolf Weinreich, Kurt Palis, 
Hans-Jürgen Thömen, Simone 
Wirminghaus, Klaus Jeschke, 
Melanie Röhrs, Herbert von El-
ling, Heinz-Dieter Blümke, Ro-
bert Martin 

Munster/Bispingen: 

Lars Klingbeil, Cornelia Baden, 
Renate Kapp, Detlev Weber, 
Ernst-August Bergmann, Katha-
rina Schorling, Rüdiger Vogt, 
Susanne Voge, Katja Wolff, 
Christian Matiszik, Helmut Posd-
ziech 

Soltau/Wietzendorf: 

Prof. Dr. Hans-Jürgen Ster-
nowsky, Rolf Risch, Peter Du-
den, Kathrin Frost, Otto Schwie-
ring, Catrin Ahrens-van-Westen, 
Regina Grimm, Willi 
Schwethelm, Wolfgang Hawran-
ke, Wilfried Worch-Rohweder 

Bomlitz/ Fallingbostel/     
Oerbke: 

Karin Fedderke, Sebastian Zin-
ke, Wolfgang Börner, Ingelore 
Brandt, Normen Dieckmann, Iris 
Schmidt, Petra Zillmann, Gerd 
Seifert, Ulrich Schwabe, Torsten 
Kleiber, Bjarne Holzhausen 

Walsrode: 

Claus Wiltzer, Dieter Heidmann, 
Hans-Henning Meyer, Hartmut 
Mindermann, Thomas Gross, 
Cord Bergmann, Andreas Wa-
genholz, Jens Eschrich, Ralf 

Coors, Rüdiger Laabs, Idan Ka-
maci 

Rethem/ Schwarmstedt /     
Ahlden-Hodenhagen: 

Björn Gehrs, Kornelia Tamke, 
Annette Schütz, Stefan Schwarz, 
Volker Braumann, Werner 
Bartsch, Rolf-Udo Bobsien, Gün-
ter Schoeneberg, Doris Sieden-
topf, Hermann Völker 
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Unterbezirk  
mit neuer  

Homepage 
 

Die Homepage der SPD im 
Landkreis Soltau-Falling-
bostel ist ab sofort im neu-
en Design online. Unter 
w w w . s p d - s o l t a u -
fallingbostel.de finden die 
Besucher die wichtigsten 
Ansprechpartner der SPD 
vor Ort, Links zu den Orts-
vereinen und aktuelle Mel-
dungen und Termine. „Wir 
wollten eine Homepage, die 
sich darauf konzentriert, die 
wichtigen Informationen 
schnell zur Verfügung zu 
stellen. Außerdem soll sie 
aktuell und unkompliziert 
sein. Auf großartige Spiele-
reien haben wir bewusst 
verzichtet“, so der Vorsit-
zende Lars Klingbeil. Wer 
Anmerkungen zur Seite 
hat, meldet sich bei 
lars.klingbeil@t-online.de.  

SPD-Unterbezirk übergab Spende an Kreispräventionsrat 

Beim Neujahrsempfang der SPD im Rethemer Burghof wurde eine 
Sammlung zu Gunsten der Kreispräventionsrates durchgeführt. 
Jetzt nutzte der SPD-Unterbezirksvorstand die Gelegenheit einer 
Sitzung in Rethem, um - wiederum im Burghof - einen Scheck in 
Höhe von 851,92 Euro an Peter Rabe, den Vorsitzenden des 
Kreispräventionsrates zu überreichen.  
 
Peter Rabe stellte die aktuelle Arbeit des Kreispräventionsrates vor 
und warb darum, örtliche Präventionsprojekte an den Kreispräven-
tionsrat zu melden, der nach Prüfung im Gremium einige Projekte 
bezuschussen kann.  
 
 



Die vierte Seite 

01. Mai Feier in Hademstorf / Eickeloh  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Impressum 

SPD Soltau-Fallingbostel  

Lars Klingbeil 

Im Bürgerbüro 1, 29683 Bad Fallingbostel  

www.spd-soltau-fallingbostel.de  

Wer den newsletter abbonieren will, schickt bitte eine 
Mail an: Isa.Schornstein@spd.de 

 
LINKTIPP 

Wegweiser Demografi-
scher Wandel 

Das Institut für Entwick-
lungsplanung und Struktur-
forschung hat in Kooperati-
on mit der Bertelsmann 
Stiftung den Wegweiser 
Demografie entwickelt. Für 
alle Kommunen sind hier 
demografische Entwicklun-
gen und auch Handlungs-
empfehlungen für verschie-
dene Demographietypen 
aufgelistet. Die Ergebnisse 
sind wirklich lesenswert und 
können bei der Arbeit vor 
Ort helfen, um langfristige 
politische Ziele zu entwi-
ckeln.  

www.wegweiserdemographie.de 

 

 

 

 

Was noch gesagt werden muss 

Heinz-Günter Klöpper jetzt offiziell als Bürgermeisterkandidat gewählt 

Die beiden SPD Ortsvereine Hademstorf-Eickeloh und Ahlden-Hodenhagen 
haben Heinz-Günter Klöpper als ihren Kandidaten für das Amt des Samtge-
meindebürgermeisters gewählt. Nachdem  Heinz-Günter Klöpper bereits 
von den beiden Vorständen ohne Gegenstimme vorgeschlagen worden war, 
erhielt er bei der endgültigen Nominierung von den 46 anwesenden Mitglie-
dern 45 Ja- und eine Nein-Stimme. Er bedankte sich für diesen eindeutigen 
Vertrauensbeweis und warb um weitere Unterstützung im Wahlkampf.  

 Der SPD-Unterbezirksvorsitzende Lars Klingbeil, der an der Mitgliederver-
sammlung teilgenommen hat, gratulierte dem Samtgemeindebürgermeister-
kandidaten zu dem herausragenden Ergebnis und sagt ihm die Unterstüt-
zung der Kreis-SPD zu. 

 Schulungsreihe des UB gestartet 

Nach der Motivationsveranstaltung mit dem Bundes 
SGK Geschäftsführer „Wahlkampf – aber richtig“ mit 
über 50 zufriedenen Genossinnen und Genossen, 
hat jetzt der erste „Themenabend“ mit dem Referen-
ten Michael Lebid mit dem Titel: „Ich will hier rein“ 
stattgefunden. In knapp zwei Stunden und in bewähr-
tem Vortragsstil hat Michael seinen Zuhören, die 
auch jederzeit Fragen stellen konnten, die Grundzü-
ge der Rechte und Pflichten von Mandatsträgern 
näher gebracht. Der nächste Schulungsabend findet 
am 15.06. ab 18:00 Uhr in Bad Fallingbostel 
(Mediteran, Kirchplatz) mit Christina Vogt statt. Chris-
tina wird uns das kommunale Haushaltsrecht näher 
bringen und dabei sicherlich auch für alte Hasen inte-
ressante Informationen auf Lager haben. Anmeldun-
gen bitte an Isa Schornstein unter 05162-909999.  


